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1. Einleitung 
 
Die Grundlage unseres Konzepts ist die Zweite Verordnung zur befristeten 
Änderung der Ausbildung- und Prüfungsordnungen gemäß § 52 SchulG vom 
02.Oktober 2020.  
Das Lehrerkollegium der Hinseler Schule hat sich an ihrem pädagogischen Tag am 
04.11.2020 auf das vorliegende Konzept geeinigt und es auch am 04.11.2020 
beschlossen. 
 
Im Schuljahr 2020/21 wird Präsenzunterricht im Klassenraum in voller Gruppenstärke 
angestrebt.  
Für die Notwendigkeit einer durch die Schulleitung veranlassten Einrichtung des 
Distanzunterrichts gibt es viele verschiedene Konstellationen, dies wären 
beispielsweise die Anordnung zur Quarantäne für einzelne Lerngruppen, ganze 
Klassen oder Jahrgänge, Lehrerinnen, die ganze Schule, rechtliche Bestimmungen 
im Fall eines Lockdowns… 
Die Kriterien für einen erfolgreichen Präsenzunterricht gelten grundsätzlich auch für 
den Distanzunterricht, nämlich die Prozess-, Standard- und Kompetenzorientierung. 
Die Bereiche Feedback und Beratung finden hier eine besondere Berücksichtigung. 
 
 

2. Rechtliche Grundlagen  
 
Der Distanzunterricht wird als eine dem Präsenzunterricht gleichwertige 
Unterrichtsform definiert und ist somit verpflichtend.  
Die Eltern sorgen dafür, dass ihr Kind der Pflicht zur Teilnahme am 
Distanzunterricht nachkommt. 
Beim Distanzunterricht handelt es sich weiterhin um von der Schule veranlasstes und 
von den Lehrkräften begleitetes Lernen auf der Grundlage der Richtlinien und 
Lehrpläne des Landes NRW.  
Im Bedarfsfall wird der Distanzunterricht von der Schulleitung im Rahmen der 
Unterrichtsverteilung eingerichtet und die zuständige Schulaufsicht und 
Schulkonferenz darüber informiert. Die beteiligten Lehrkräfte gewährleisten die 
Organisation des Distanzunterrichtes und die regelmäßige pädagogisch-didaktische 
Begleitung ihrer SchülerInnen. Eine weitere Neuerung für das Schuljahr 2020/21 ist 
die Bewertung von Leistungen im Distanzunterricht. Der Unterricht in Distanz findet 
genauso wie der Unterricht in Präsenz auf Grundlage und Übereinstimmung mit den 
geltenden Lehrplänen statt.  
 
Für SchülerInnen mit relevanten Vorerkrankungen finden die Bestimmungen über 
Erkrankungen1 mit folgender Maßgabe Anwendung: Die Eltern entscheiden, ob für 
ihr Kind eine gesundheitliche Gefährdung durch den Schulbesuch entstehen könnte 
– die Rücksprache mit einer Ärztin oder einem Arzt wird angeraten. In diesem Fall 
benachrichtigen die Eltern unverzüglich die Schule und teilen dies schriftlich mit. Bei 
begründeten Zweifeln (z. B. bei besonders häufigem, mit Krankheit begründetem 
Fehlen oder einer außergewöhnlichen Dauer der Erkrankung) kann die Schule von 
den Eltern ein ärztliches Attest verlangen und in besonderen Fällen ein 

 
1 § 43 Absatz 2 Schulgesetz NRW9 
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amtsärztliches Gutachten einholen. Ab einer Fehlzeit von sechs Wochen ist die 
Vorlage eines Attestes notwendig.  
 
Für SchülerInnen mit relevanten Vorerkrankungen entfällt lediglich die Verpflichtung 
zur Teilnahme am Präsenzunterricht. Sie sind weiterhin dazu verpflichtet, daran 
mitzuarbeiten, dass die Aufgabe der Schule erfüllt werden kann (Distanzunterricht). 
Klassenarbeiten werden unter Hygienebedingungen vor Ort geschrieben. 
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3. Organisation 
 
Die schuleigene Ausgangslage ist die Basis für alle weiteren Überlegungen und ist 
allen am Schulleben Beteiligten an den Stellen, an denen es sinnvoll ist, transparent 
zu machen.  
 
Ausgangslage der Schule 
Im aktuellen Schuljahr sind alle Lehrkräfte unserer Schule einsatzbereit. Wir verfügen 
über acht Klassenlehrerinnen, vier Fachlehrerinnen und eine Lehramtsanwärterin. 
Das Kollegium arbeitet in Jahrgangsteams.  
Zu den verfügbaren technischen Ressourcen gehören 25 iPads, ein Laptop, ein 
Kopiergerät mit Scanfunktion und einen Lehrercomputer mit Drucker.  
Die Anwendungstools Logineo NRW, Logineo LMS und Logineo Messenger wurden 
mit Beschluss der Schulkonferenz vom 21.09.2020 beantragt.  
Die von uns genutzten Apps und digitalen Lerninhalte sind in unserem schuleigenen 
Medienkonzept aufgeführt.  
 
Ausgangssituation der häuslichen Lernumgebung 
Der Schulträger (Stadt Essen) tätigt zurzeit Anschaffungen für digitale Endgeräte 
(iPads), so dass die SchülerInnen, die Zuhause über kein Endgerät verfügen, an 
einem digital gestalteten Distanzunterricht teilnehmen könnten. Die Geräte würden 
dann an die betroffenen SchülerInnen von der Schule verliehen.  
Bis zu dem Zeitpunkt wird das Lernen auf Distanz vorwiegend analog organisiert.  
 
Eine Befragung der Elternschaft der Hinseler Schule ergab folgende häusliche 
Ausgangssituation: 
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4. Erstellung eines Plans für den Fall einer Schulschließung 
 
Bei einer Kombination von Präsenz- und Distanzunterricht ist der Anteil von Präsenz- 
und Distanzunterricht in Abhängigkeit von Alter und Bedürfnissen der Lernenden zu 
betrachten. 
Soweit es notwendig ist, Distanzunterricht für einzelne Klassen oder Jahrgangsstufen 
unterschiedlich aufzuteilen, berücksichtigt die Schule die Bedürfnisse der 1. Klassen, 
da diese noch stärker als die anderen auf Präsenzunterricht angewiesen sind. 
 

4.1 Rahmenbedingungen der Kommunikation 
 
 Kommunikation im Kollegium 
 
Nach Bereitstellung des Videotools durch Logineo werden Lehrerkonferenzen in 
Präsenz bei Bedarf um die Möglichkeit einer digitalen Teilnahme an Konferenzen 
erweitert. Eine besondere Verantwortung kommt den Klassenlehrerinnen zu, da alle 
Informationen und Absprachen bei ihnen zusammenlaufen. Hier wirken die an der 
Hinseler Schule eingerichteten Teamstrukturen unterstützend. Der Austausch kann 
analog oder digital beispielsweise über Emails und Telefonate erfolgen. 
 
 
 Kommunikation mit SchülerInnen 
 
In Zeiten des Lockdowns und der Quarantäne bedarf es festgelegter Zeiten, zu 
denen die SchülerInnen die Lernaufgaben oder ein Feedback der Lehrkräfte im 
Distanzunterricht erhalten. Die Absprachen und Vorgehensweisen müssen der 
konkreten Situation angepasst werden.  
 
Gehen wir beispielsweise von einem Distanzunterricht von 14 Tagen aus, so wird ein 
5-tägiger Wochenplan erstellt, der zeitnah ab dem Quarantänefall ausgegeben wird.  
Die Rückmeldung durch die Eltern und die Einreichung der Aufgaben erfolgen nach 
Ablauf des Wochenplans. Der Abgabetermin wird individuell bekannt gegeben. 
Innerhalb der 14 Tage wird von der Lehrkraft einmal Kontakt mit dem Kind (alleine 
oder in der Gruppe) per Telefon oder Videokonferenz (Logineo) aufgenommen. Die 
Präsentation der Lernergebnisse kann situationsabhängig in Form einer 
ausgewählten Wochenaufgabe erfolgen, welche als Foto oder Scan an die 
dienstliche Mailadresse der Klassenlehrerin gesandt wird. Gleiches gilt für den 
bearbeiteten Wochenplan. 
Sollten es die Corona-Verordnungen zulassen, kann der Austausch der Aufgaben 
unter Hygienebedingungen im Foyer erfolgen. 
 
 
 Kommunikation mit Eltern 
 
Wesentliche Informationen und Ankündigungen, die den Klassenverband und alle 
Lerngruppen betreffen, werden per E-Mail übermittelt. Ergänzend dazu sind aktuelle 
Hinweise auf unserer Homepage nachzulesen.  
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Grundsätzlich kommunizieren Eltern und Lehrkräfte per Telefon oder E-Mail. In der 
Regel erfolgt der Austausch nur montags bis freitags in dem Zeitraum zwischen 8.00 
Uhr und 16.00 Uhr. Selbstverständlich sind individuelle Absprachen möglich. 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Kommunikation mit LehrerInnen mit SchülerInnen mit Eltern 
 

 
Lehrer/innen 

 
Präsenzkonferenz 
 
Teamarbeit 
 
Videokonferenzen 
 
E-Mail 
 
Telefon 

 
Wochenplanausgabe 
 
situationsbedingt 
Ausgabe des 
Wochen- 
plans per Mail oder 
ggf. in unserem Foyer 
 
Feedback per Telefon 
oder Video (Logineo) 
allein oder in Klein- 
gruppen 
 

 
Homepage 
 
E-Mail 
 
Telefonate 
 
Gesprächsbedarf 
wird per Mail 
mitgeteilt. 
Gesprächstermine 
oder Telefonate  
werden per 
Mail verabredet. 
 
Zeitrahmen: 
8.00 bis 16.00 Uhr 
oder individuell 
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4.2 Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung  

Die gesetzlichen Vorgaben zur Leistungsüberprüfung (§ 29 SchulG) und zur 
Leistungsbewertung (§ 48 SchulG) gelten auch für die im Distanzunterricht 
erbrachten Leistungen. 

Die Leistungsbewertung erstreckt sich auch auf die im Distanzunterricht vermittelten 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten der SchülerInnen. Klassenarbeiten finden 
im Rahmen des Präsenzunterrichtes statt. Die im Distanzunterricht erbrachten 
Leistungen werden also in die Bewertung der sonstigen Leistungen im Unterricht 
einbezogen. Leistungsbewertungen im Beurteilungsbereich „Schriftliche Arbeiten“ 
können auch auf Inhalte des Distanzunterrichtes aufbauen und entsprechend in den 
kompetenzorientierten Zeugnissen in die Bewertung miteinfließen.  

Mögliche Formen der Leistungsüberprüfung für den Distanzunterricht im 
Beurteilungsbereich „sonstige Leistungen im Unterricht“:  

 

 analog digital 

mündlich 

 - Präsentation von    

   Arbeitsergebnissen 

 - Telefonate 

- Präsentation von Arbeitsergebnissen 

- Videosequenzen 

- Videokonferenzen  

- Telefonate 

 

schriftlich  

 -Projektarbeiten  

 -Bilder 

 -Plakate 

 - Arbeitsblätter und Hefte  

- Projektarbeiten  

- Bilder  

 

Die Rückmeldung an die SchülerInnen hebt differenziert Stärken und Schwächen 
hervor und enthält Hinweise zum Weiterlernen.  
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4.3 Pädagogische, didaktische und methodische Aspekte 

Plane den Unterricht so, dass er mit möglichst wenigen Änderungen  
sowohl im Präsenz- als auch im reinen Distanzunterricht umsetzbar ist.  

 

4.3.1 Voraussetzungen 

Selbstreguliertes Arbeiten 

 Methodische Kompetenzen  
o Lern- und Lesestrategien sowie Arbeitstechniken anwenden  
o den eigenen Lern- und Arbeitsprozess planen und organisieren  
o Informationen beschaffen und auswerten  
o Hilfsmittel sachgerecht anwenden  
o Ergebnisse präsentieren  

 
 Inhaltsbezogene Kompetenzen 

o Basis- und weiterführende Fähigkeiten trainieren, die zentral für ein   
    bestimmtes Fach sind  
o fachspezifische Inhalte und Methoden kennen und anwenden 
 

 Soziale Kompetenzen 

o sich austauschen und mit anderen kooperieren  
o Hilfe zulassen und selbst als Experte Hilfe geben  
o Regeln für das Zusammenleben und den Umgang miteinander kennen und  
    beachten 
 

 Personale Kompetenzen  

o über das eigene Lernverhalten und die Arbeitsweisen nachdenken  
o sich selbst motivieren  
o Vertrauen in sich und seine Fähigkeiten haben  

 

Digitale Technik und Pädagogik 

o So viel einfache Technik (Schulbücher und Übungshefte) wie möglich, so viel 
neue Technik wie nötig.  

o So viel Empathie und Beziehungsarbeit wie möglich, so viele Tools und Apps 
wie nötig.  
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Zusammengefasst gilt: Empathie und Beziehungsarbeit sind eine 
wichtige Grundlage für lernförderliche Kommunikation im Unterricht, die 
durch Tools, Apps und Technik maßgeblich verändert werden kann. 

o Synchrone (Videokonferenz) und asynchrone Kommunikation (E-Mail, Brief 
und Post, Videobotschaft, Logineo und LMS sobald die Voraussetzungen 
dafür geschaffen sind): So viel asynchrone Kommunikation wie möglich, so 
viel Synchrone wie nötig.  
 

4.3.2 Unterrichtsplanung 
 

Der Ausgangspunkt der Unterrichtsplanung bleibt unverändert: Die Lehrpläne 
und schulinternen Curricula bilden auch die Basis der Planung des 
Distanzunterrichts.  

 
Durch die Verwendung der Tablets im Unterricht wird bereits die mögliche 
Verknüpfung von Präsenz- und Distanzunterricht vorbereitet. 
Die schulische Bildung soll durch eine geänderte Unterrichtsorganisation verwirklicht 
werden können(z.B. Wochenplanarbeit oder Projektarbeit). 
 
 
Wochenplanarbeit 
 
Bei der Gestaltung der Wochenplanarbeiten bieten sich folgende analoge und 
digitale Möglichkeiten an: 

 
 Analoge und/oder digitale Bereitstellung des Wochenplans und der dazugehörigen 

Aufgaben. 
 Ergänzung der analogen Bereitstellung durch digitale Inhalte wie zum Beispiel 

Erklärvideos und Apps und Co. . 
 Wenn vorhanden und anwendbar, kann eine vollständige Bereitstellung von 

Logineo NRW LMS umgesetzt werden. 
 
 
Projektarbeit 
 
SchülerInnen formulieren auf der Grundlage von Vorwissen oder Interesse Fragen 
gegenüber einem von der Lehrkraft vorgegebenen oder durch die Lernenden selbst 
gewählten Gegenstand, der in vielfältiger Weise bearbeitet werden kann 
(fächerübergreifend).  

 
 

4.4 Beratung und Feedback 
 
Motivation wird u.a. durch wertschätzende Rückmeldung genährt. Daher ist es 
wichtig, dass die Arbeiten der Schüler/innen wahrgenommen werden und dass sie 
ein entsprechendes Feedback erhalten.  
Bei der Planung von Lernangeboten wird in den Blick genommen, an welchen Stellen 
und in welcher Form Rückmeldungen angemessen sind. 
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SchülerInnen sollen begleitend beraten werden, um  motivationale Blockaden zu 
beseitigen und um Strategien der Organisation von Lernprozessen zu entwickeln. 

 

4.5 Handlungsvorgaben zu Pflegschaftssitzungen/Elternkontakt 
 
In Abhängigkeit des aktuellen Inzidenzwertes wird entschieden, ob Elternkontakte 
unter Beachtung des schuleigenen Hygienekonzeptes vor Ort stattfinden können 
oder ob diese telefonisch bzw. digital erfolgen müssen.   
 

5. Fortbildungsplanung 
 
Logineo 
 
Das Land NRW stellt den Schulen in Nordrhein-Westfalen kostenlose digitale 
Arbeits- und Kommunikationsplattformen zur Verfügung, die die schulischen Abläufe 
vereinfachen und dabei den Anforderungen des Datenschutzes entsprechen. 
 
Logineo NRW 
 
Die Lehrkräfte  

 kommunizieren rechtssicher über dienstliche E-Mail-Adressen 
 organisieren Termine in gemeinsamen Kalendern 
 tauschen Materialien in einem geschützten Bereich aus 

 
 
Logineo LMS 
 

 Lehrkräfte können Unterrichtsmaterial digital zur Verfügung stellen, 
Arbeitsergebnisse kontrollieren und individuelle Rückmeldungen geben 

 Lehrkräfte können interaktive Übungen erstellen 
 SchülerInnen können Aufgaben bearbeiten und Rückmeldungen erhalten 
 Lehrkräfte und SchülerInnen können miteinander kommunizieren 
 SchülerInnen können Lerninhalte wiederholen und individuelles Feedback 

zum Lernstand erhalten 
 Der Einsatz eignet sich für den Präsenz-und Distanzunterricht 
 

 
Logineo Messenger 
 

 datenschutzkonformer Messenger 
 Kommunikation zwischen Lehrern und Schülern 
 direkte Kommunikation zwischen einzelnen Personen und Gesprächen in 

Gruppen möglich 

 

 


